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Bericht vom Förderverein Afridunga e.V.  

für die Hohberger Notizen 2016 
 

Seit der Vereinsgründung von Afridunga am 27. Dezember 2009 konnten dank 

der vielseitigen Unterstützung unserer Mitglieder, Gönner und Sponsoren 

zahlreiche Veranstaltungen durchgeführt und unser kenianisches Partnerprojekt 

und Waisenhaus Sheryl’s Orphans Children Home erfolgreich unterstützt 

werden. Auch im Jahr 2016 hat sich wieder einiges ereignet - Grund genug, um 

„Danke“ zu sagen und auf die vergangenen 12 Monate der Vereinsgeschichte 

zurück zu blicken. 

 

Aktionen und Veranstaltungen bei Afridunga 
 

Von September bis November 2015 besuchte Valerie Svoboda als dritte 

„Praktikantin“ von Afridunga das kenianische Waisenhaus am Viktoria See und 

unterstützte die Verantwortlichen von Sheryl’s bei ihrer täglichen Arbeit. 

Vorsitzender Daniel Knäble reiste im Oktober 2015 ebenfalls zum Projektbesuch 

nach Port Victoria. Im Rahmen eines Bildervortrags berichteten die beiden am 

22. Februar 2016 im Niederschopfheimer Pfarrsaal von ihren Erfahrungen, 

Eindrücken und Begegnungen. 
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Im Juni 2016 ging eine Abordnung von Afridunga bei der Bewirtung im Rahmen 

der 1000-Jahrfeier in Friesenheim helfend zur Hand und durfte hierfür eine 

Spende für unser kenianisches Partnerprojekt entgegen nehmen. 

 

Ein besonderes Highlight im Jahr 2016 war der 6. Afridunga Benefizlauf am 16. 

September 2016. Insgesamt 168 Sportlerinnen und Sportler im Alter von 8 

Monaten bis nahezu 88 Jahren haben sich vor dem Hohberger Schützenhaus 

eingefunden, um gemeinsam etwas Gutes für ihre Gesundheit und gleichzeitig für 

die über 150 Waisenkinder am Viktoria See in Kenia zu tun. Zahlreiche Gäste 

genossen während und nach dem Lauf das tolle Ambiente rund um das Hohberger 

Schützenhaus im Unteren Wald. Flammenkuchen mit neuem Wein, Kaffee und 

Kuchen sowie Kürbiscremesuppe und Wienerle wurden hier für den guten Zweck 

angeboten. Im Anschluss des Laufs wurden die drei teilnehmerstärksten Teams 

prämiert.  

 

 
 

Alle Spendengelder kamen und kommen wie gewohnt direkt unserem kenianischen 

Partnerprojekt Sheryl’s am Viktoria See zu Gute.  

 



3 

 

 
 

Entwicklungen bei Sheryl’s Orphans Children Home 
 

Das Waisenhaus Sheryl's Orphans Children Home in Port Victoria verfügt aktuell 

über sieben Klassenräume, ein Büro, eine Küche, einen Speiseraum, ein separates 

Gebäude mit Toiletten und Waschraum sowie einen Anbau mit zwei Schlafräumen 

und einem Zimmer für die Hausmutter.  

Im Jahr 2016 hat sich die kenianische Regierung erstmals im Rahmen des 

Wahlkampfs an der Finanzierung baulicher Maßnahmen bei Sheryl’s beteiligt. 

Dank der zusätzlichen Unterstützung von Hohberger Sponsoren konnten somit 

unterschiedliche Projekte in diesem Jahr umgesetzt werden.  

Zum einen wurde das Waisenhaus an das örtliche Stromnetz angeschlossen, um 

insbesondere die Klassen- und Schlafräume mit Beleuchtung auszustatten und 

den Betrieb von technischen Geräten zu ermöglichen. In diesem Zusammenhang 

konnte ein Kopierer für die Vervielfältigung von Arbeitsmaterialien und 

Prüfungsbögen angeschafft werden. Ein gebrauchter Laptop aus Deutschland 

wurde den Verantwortlichen für ihr Büro von Sheryl’s zur Verfügung gestellt. 

Zusätzlich unterstützte die kenianische Politik im Jahr 2016 in abgelegenen und 

von starker Trockenheit betroffenen Regionen die Installation von Brunnen und 

stellte hierfür die Arbeitskräfte zur Verfügung. Auch hier ist es unseren 

kenianischen Kooperationspartnern vor Ort gelungen, bei der Projektvergabe 

berücksichtigt zu werden. Die Bohrung und Installation des Brunnens konnte 

noch Ende 2016 abgeschlossen und der Brunnen somit in Betrieb genommen 
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werden. Ziel ist es, im Jahr 2017 einen Wassertank in entsprechender Höhe zu 

errichten, damit die verschiedenen Gebäude auf dem Gelände von Sheryl’s durch 

hydrostatischen Druck mit Wasser versorgt werden können. Hierfür sind ca. 

1.800 Euro notwendig. 
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Mama Rosemary, die kenianische Projektverantwortliche, konnte außerdem mit 

einem Teil ihrer Rente sowie finanzieller Unterstützung von der kenianischen 

Regierung und Sponsoren von Afridunga im Jahr 2016 den Anbau von drei 

weiteren Klassenräumen realisieren. Somit können die „Baby Class“, die bisher im 

Speiseraum unterrichtet wurde, im Januar 2017 in ihr eigenes Klassenzimmer 

umziehen und weitere zwei Klassen eingerichtet werden.  

 

Im Kindergarten und der Grundschule von Sheryl’s, auch Roshen Lakeview 

Acadamy genannt, werden aktuell ca. 130 Kinder von sieben Lehrerinnen und 

Lehrern und drei Praktikantinnen unterrichtet. Während der „Baby Class, 

„Middle Class“ und „Pre-Unit Class“ werden die Kinder im Kindergartenalter, 

sprich von 3 bis 6 Jahren, vor Ort betreut.  

 

 
 

Danach findet der Wechsel in die Grundschule statt. Diese geht von der 1. bis 

zur 8. Klasse, danach folgen weitere 4 Jahre in „Form 1“ bis „Form 4“ in einer 

weiterführenden Schule. Roshen Lakeview Academy verfügt dank des neuen 

Anbaus seit 2017 über die Klassen 1 bis 4, d.h. die älteren Waisenkinder, die von 

Sheryl’s unterstützt werden, besuchen ab der 5. Klasse eine andere Grundschule 

oder weiterführende Schule in der Umgebung.  

 

Um diesen Waisenkindern langfristig den Schulbesuch zu ermöglichen und ihnen 

ein festes zu Hause bei Sheryl’s zu bieten, haben wir im Jahr 2013 ein 

Patenprogramm ins Leben gerufen. Zwischenzeitlich konnten 52 (!) Paten 
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gewonnen werden. Ein Großteil der Patenkinder wohnt in den Räumlichkeiten von 

Sheryl’s und wird hier von den Lehrerinnen und Lehrern, den Praktikantinnen, der 

Hausmutter und der Köchin betreut. Die übrigen Waisenkinder leben bei 

Verwandten oder Bekannten in der näheren Umgebung. 

 

 
 

Die Fachkräfte werden zu 100% von Afridunga finanziert. Aktuell werden die 

rund 150 Waisenkinder von sieben Lehrerinnen und Lehrer unterrichtet und 

betreut. Diese erhalten je nach Qualifikation, Zugehörigkeit zu Sheryl’s und 

Berufserfahrung ein monatliches Gehalt von ca. 90 bis 120 Euro. Die Köchin und 

die Hausmutter erhalten monatlich jeweils ca. 50 Euro.  

Lilian, eine der Lehrerinnen des Waisenhauses, arbeitet bereits seit einigen 

Jahren bei Sheryl's und absolviert gerade ein zweijähriges Studium, um sich 

weiter zu qualifizieren. Die Ausbildung findet jeweils in der schulfreien Zeit 

statt, d.h. sie bleibt auch während dem Studium der Einrichtung erhalten. Die 

Frauengemeinschaft Niederschopfheim hat sich bereit erklärt, das Studium 

finanziell zu unterstützen und Lilian somit diese Möglichkeit der beruflichen 

Weiterbildung zu ermöglichen. 

Ausblick und Dank 
 

Im Jahr 2016 besuchte Lara Lehmann erneut unser kenianisches Partnerprojekt 

und wird im Pfarrsaal Niederschopfheim im Rahmen eines Bildervortrags im April 

2017 von ihren neuesten Erfahrungen und Eindrücken berichten. Wir können 

schon jetzt gespannt sein … 
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Auch im Jahr 2017 wird es durch den Projektbesuch von Daniel Knäble im 

September sowie von zwei möglichen „Praktikantinnen“ wieder zum persönlichen 

Kontakt und Austausch vor Ort in Port Victoria kommen. In Hohberg stehen mit 

dem Kaffee- und Kuchenverkauf im Rahmen des Hohberger Dorffestes und dem 

7. Afridunga-Benefizlauf ebenfalls wieder einige Termine auf dem Programm. 

 

Weitere Informationen zu Afridunga, unserem kenianischen Partnerprojekt und 

Patenprogramm sind auf unserer Webseite www.afridunga.de erhältlich. Wir 

freuen uns auf ein weiteres spannendes und erfolgreiches Jahr 2017! Nochmals 

herzlichen Dank für die zahlreiche und vielseitige Unterstützung aller 

Hohberger sowie den Freunden und Gönnern aus den umliegenden Ortschaften. 

Neue Fördermitglieder und Paten sind nach wie vor zu jeder Zeit herzlich 

willkommen! 

 

Daniel Knäble, Marco Utz und alle Vorstandsmitglieder von Afridunga 

Mama Rosemary und alle Mitarbeiter, Freunde und Kinder von Sheryl’s 

 

Bericht: Daniel Knäble 


